
      

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger!  

Ein Vierteljahr vor der Oberbürgermeisterwahl in Landsberg werde ich immer wieder gefragt, warum ich nur 
noch für zwei weitere Jahre zur Verfügung stehe.  

In Landsberg findet die Oberbürgermeisterwahl immer zwei Jahre vor der Stadtratswahl statt, nicht – wie in 
fast allen Städten und Landkreisen – gemeinsam mit den Kommunalwahlen. Weil es das Ziel des Staates ist, 
die Wahlen möglichst zusammen zu legen, hat der Landtag beschlossen, die nächste Wahlperiode von 
sechs auf acht Jahre zu verlängern. Im Jahr 2020 erfolgen in Landsberg also OB-Wahl und Stadtratswahl 
gemeinsam.  
Der Oberbürgermeister, der im kommenden März gewählt wird, amtiert folglich acht Jahre. Es stellt sich die 
Frage, ob dies nicht zu lange ist. Für mich persönlich hätte dies die Folge, dass ich bei Ende der Amtszeit im 
70. Lebensjahr stehe – auch, wenn ich mich jetzt tatkräftig und dynamisch fühle, weiß ich nicht, ob dies dann 
noch der Fall ist.
Deshalb möchte ich im Falle einer Wiederwahl bereits 2014 den Schritt vollziehen, der sonst sechs Jahre 
später erfolgt, also OB-Wahl und Stadtratswahl zusammen zu legen, um dann den Platz frei zu machen. Die 
neue Oberbürgermeisterin oder der neue Oberbürgermeister hätte dann eine ganz normale Wahlperiode, 
was sicher sinnvoll ist.  

Mir sind diese zwei Jahre auch aus einem anderen Grunde wichtig: Ich möchte Begonnenes zu Ende führen. 
Für schwierige laufende Projekte wäre ein Wechsel an der Spitze der Stadt jetzt nicht förderlich. Und es gibt 
viele Projekte, die abgeschlossen werden wollen, wie der Umbau des Hauptplatzes, der Bau der 
Kindertagesstätte an der Römerauterrasse, die Sanierung des Sportzentrums, der Anbau an der 
Grundschule in der Platanenstraße sowie die Weiterentwicklung der Stadtwerke durch Erwerb des 
Gasnetzes und Ausbau des Breitbandes– diese Projekte liegen mir neben vielen anderen am Herzen und 
erfordern großes Engagement.  

Wir müssen auch Neues anstoßen: Wie geht es mit den Mittelschulen weiter? Wie bauen wir 
Wohnmöglichkeiten und Lebensqualität für Senioren weiter aus? Können wir der Kultur noch mehr Raum 
geben? Wie entwickeln wir Radverkehr und Stadtbus weiter? – Auch hier will ich helfen, Lösungen zu finden.  

Manche sagen: Setz Dich doch zur Ruhe, Du hast viel erreicht: Seit vielen Jahren ein jährlicher 
Schuldenabbau in Höhe von 3 Mio Euro, die ehemaligen Kasernen sind heute blühende Wohn- oder 
Gewerbegebiete, dank der B 17 neu ist der Schwerverkehr weg von der Schongauer und Augsburger Straße 
und vom Hindenburgring. Und die Altstadt steht gut da - vom Peter-Dörfler-Weg bis hin zu den Tiefgaragen. 
Dies ist sicher richtig, aber zur Ruhe setzen oder das Amt langsam auslaufen lassen kann und will ich nicht.  

Jetzt steht der Haushalt für 2012 im Vordergrund: wieder ein Haushalt der Konsolidierung und der 
Investitionen für ein gutes Jahr.  

Aber vor dem neuen Jahr steht erst einmal Weihnachten und deshalb wünsche ich Ihnen ein ruhiges und 
friedliches Weihnachten,  
 
Ihr 
 

 
 
Ingo Lehmann 

  



Oberbürgermeister der Stadt Landsberg am Lech  

  

 
 
Bürgerentscheid 
 
Am Sonntag, 11. Dezember 2011 haben die Landsberger Bürger die Möglichkeit, sich für die geplante Rad- 
und Fußgängerbrücke über den Lech zu entscheiden. Informationen zur Brücke, sowie Erläuterungen zur 
Wahl und die nötigen Unterlagen, um den Wahlschein online zu beantragen, finden Sie unter 
http://www.landsberg.de . 
 
 
Landsberger Christkindlmarkt 
   

  

  

 

  

Seit Freitag, 25. November 2011 genießen 
die Landsberger die „staade Zeit“ auf dem 
Landsberger Christkindlmarkt. Wieder war 
im Vorfeld die Spannung groß, wer wohl 
das diesjährige Landsberger Christkindl 
werden und den Christkindlmarkt im 
goldenen Kleid feierlich eröffnen wird. Die 
21-jährige Angelina Michel aus Landsberg 
wurde in einem Casting für diesen 
"himmlischen Job" ausgewählt und freut 
sich auf viele kleine Besucher bei den 
Christkindl-Audienzen jeden Dienstag. 
Noch  bis Sonntag, 18. Dezember 2011 
halten zahlreiche Verkaufsstände schöne 
Dinge, liebevoll gestaltete Handarbeiten, 
viele Geschenkideen und gastronomische 
Genüsse für jeden Geschmack bereit. Der 
wunderbare Platz, umgeben von 
historischen Gebäuden, die liebevoll 
geschmückten Buden und die festliche 
Beleuchtung schafften den idealen 
Rahmen für einen Christkindlmarkt „mit 
Flair“. Umrahmt wird der Christkindlmarkt 
durch stimmungsvolle musikalische 
Beiträge. 
Für Kinder bietet der Landsberger 
Christkindlmarkt ganz besonders schöne 
Momente: Kinderkarussell, 
vorweihnachtliche Lesestunden, 
Weihnachtsbäckerei und Bastelstunden 
und nicht zu vergessen der Besuch vom 
Nikolaus und die Christkindl-Audienz. 
Detaillierte Informationen können Sie dem 
Programm entnehmen oder unter 
http://www.landsberg.de .  

  

  

 
 
Die Weihnachtszeit genießen 
 
Nicht nur auf dem Landsberger Christkindlmarkt kann man die Adventszeit so richtig genießen. Zahlreiche 
Veranstaltungen und Märkte in und um Landsberg lassen weihnachtliche Stimmung aufkommen. Eine 
Übersicht finden Sie hier .  
 
 
Walter Georgi und die Scholle 
   

  



    

Noch bis zum 29.01.2012 widmet das 
Stadtmuseum Landsberg seine 
Winterausstellung der Künstlervereinigung 
Scholle und zeigt eine Auswahl der 
eigenen bedeutenden Sammlung, darunter 
insbesondere Werke Walter Georgis. Die 
Figurendarstellung, insbesondere das 
beliebte Scholle-Motiv „Mensch und Natur“, 
bildet thematisch die Klammer der 
Ausstellung. Das
 
Begleitprogramm und weitere 
Informationen erhalten Sie hier !  

  

  

 
 
Mit dem Nachtwächter durch Landsberg 

  

  

 

  

Zu später Stunde führt der Nachtwächter in 
historischem Kostüm durch die 
Landsberger Altstadt. Der Besucher wird in 
eine längst vergessene Welt voller Leben 
und Schicksale entführt. Stadtgeschichte 
wird so hautnah erlebbar und fühlbar. 
 
Der Nachtwächter kennt nicht nur alle 
Schleichwege und Winkel, er ist auch 
vertraut mit finsterem Treiben und erzählt 
allerlei düstere Geschichten. Der 
Nachtwächter sammelt seine Schar im 
Winterhalbjahr von November bis März 
jeden Samstag um 20.00 Uhr auf dem 
Hauptplatz am Marienbrunnen und führt sie 
ca. 1,5 Stunden durch die historische 
Altstadt.  
 
Als Einzelperson ist keine Reservierung 
notwendig. 
Für Gruppen ist eine Reservierung 
erforderlich: 
0171/ 6516960 oder 08191/ 128246. 
 
Preise: 
Kinder und Jugendliche 4,00 €, 
Erwachsene 8,00 €  

  

     



 
Der besondere Tipp: 

  Besuchen Sie uns doch auf facebook    

  
 
  

  

  

Um sich aus dieser Mailingliste auszutragen, folgen Sie diesem Link  
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